
Du Schöpfer des Lebens, wir wissen,
dass die ganze Schöpfung bis zu die-
sem Augenblick mit uns seufzt. Wir
benutzen, gebrauchen, verbrauchen,
wie es uns beliebt. Lass uns erkennen,
dass wir untrennbar miteinander ver-
bunden sind: Die Tiere – sie sind Mit-
geschöpfe, die Natur, sie ist Mitwelt.
Bebauen und bewahren – gib uns die
Kraft und den Mut dazu. Amen.

Fröhlich frieren!

Manchmal bin ich
ja ein bisschen ak-
tivistisch unter-
wegs und so habe
ich versucht mei-
nen Kindern,
schon als sie noch
ganz klein waren, die Sache mit dem Klima-
wandel zu erklären: »Wenn wir im Winter
die Heizung immer so hoch drehen, ver-
brauchen wir viel Holz oder Öl oder Gas,
und es gelangt CO2 in die Atmosphäre, das
sich wie eine Glocke um die Erde legt. Dann
kann die Hitze nicht mehr entweichen, wo-
durch es auf der Welt immer wärmer wird.
Deshalb schmelzen die Pole und dann kön-
nen die Pinguine nicht überleben.«

Die Kinder nickten und gingen spielen.
Als aber einige Tage später mein Kälte-

empfinden dann doch über meine guten
Vorsätze siegte und ich die Heizung von
zwei auf drei drehte, sagte mein Sohn: »Ja,
das müssen die Pinguine jetzt auch mal ab-
können.«

Seitdem ist nicht nur viel Zeit vergangen,
sondern auch so viel mehr CO2 in die Atmo-
sphäre geblasen worden, so viele mehr als
nur die Pinguine mussten in dieser Zeit so
viel abkönnen: Die Menschen im Ahrtal, die
Feuerwehrleute im Harz, die Bauern auf
ihren trockenen Feldern.

Vielleicht hat die Energiekrise, so
schlimm sie ist und so schrecklich der
Grund, das Potenzial zu einer Wende: plötz-
lich sind Dinge möglich, die noch vor kur-
zem undenkbar schienen. Zum Beispiel,
dass wir unsere Kirchen nur noch mäßig
oder gar nicht mehr heizen. Denn auch wir
als Kirche wollen und müssen unseren Teil
dazu beitragen bzw. unseren Teil dazu weg-
lassen. Das ist garantiert nicht immer ge-
mütlich und manchmal etwas ungastlich,
aber es ist für alle Menschen, die bald gar
nichts mehr abkönnen können, und natür-
lich auch für die Pinguine.

So seid nun geduldig in dieser Trübsal,
beharrlich im gemein-
samen Gebet, aber vor
allem: Seid fröhlich in
Hoffnung auf Verände-
rung. Also: Socken stri-
cken, dicke Pullis
anziehen und gemein-
sam fröhlich frieren!

Ihre

Stefanie Deichmann, Pastorin

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
1. November, Beginn Vorverkauf (num-
merierte Plätze) für das Weihnachtsora-
torium am 3. Dezember.
6. November, 10 Uhr, Münsterkirche:
Auflösung der diesjährigen Konfi-Wette
im Gottesdienst
6. bis 16. November, Friedensdekade
7. November, 19 Uhr, Marktkirche: Kon-
zert mit Don Kosaken Wanja Hlibka, Vor-
verkauf über Nina Glatz, Lange Brücke
10. November, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Lessingstraße: LichtBlicke-Filmabend –
Der besondere Film im Gemeinde haus,
Eintritt frei!
18. November, ab 19 Uhr, Münsterkir-
che: Münsternacht für die Hauptkonfir-
mand*innen
23. November, ab 14 Uhr, Marktkirche:
Putztag
26. November, 9.30 Uhr bis 15 Uhr:
Münsterflohmarkt am Hotel Panorama 
1. Dezember, 19 Uhr, Gemeindehaus Les-
singstraße: Einbeck singt!
3. Dezember, 17 Uhr, Münsterkirche:
Weihnachtsoratorium von J. S. Bach 
(I bis III) mit Solisten, Kantorei Einbeck
und dem Göttinger Barockorchester
8. Dezember, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Lessingstraße: LichtBlicke-Filmabend -
Der besondere Film im Gemeindehaus,
Eintritt frei!

Nachruf

† Dr. Helmut Ahlborn
Die Ev.- luth. Kirchengemeinde Einbeck
musste Abschied nehmen von Dr. Hel-
mut Ahlborn. Er wurde 1933 in Einbeck
geboren. Als nach dem Krieg die ev. Jun-
genschaft als kirchliche Einrichtung wie-
der zugelassen wurde, gehörte er zu ihren
ersten Mitgliedern und lernte dort Trom-
pete zu blasen. Mit 15 Jahren war er eines
der jüngsten Mitglieder des Einbecker
Posaunenchores und war 47 Jahre lang
aktiver Bläser.

Nach dem Abitur studierte Dr. Ahl-
born klassische Philologie und unterrich-
tete nach dem Abschluss seines Studiums
am Corvinianum in Northeim und an-
schließend an der Goetheschule in Ein-
beck. Neben seiner Lehrtätigkeit war er
ein engagierter Kirchenmusiker. 46 Jahre
lang wirkte er als Organist an der Neu-
städter Kirche St. Marien, der alten und
der neuen. Außerdem leitete Dr. Ahlborn
fast 20 Jahre den Einbecker Posaunen-
chor und war 15 Jahre Kreischorleiter.
Als Chorleiter war er geprägt von dem
Ausspruch Martin Luthers, dass die mu-
sica sacra nächst der Theologie Gottes
liebste Tochter sei, das heißt Wort und
Musik gehören im Gottesdienst partner-
schaftlich zusammen. So hat Dr. Ahlborn
mit dem Posaunenchor viele Gottes-
dienste mitgestaltet, z. B. die Adventsgot-
tesdienste in der Marktkirche oder auch
die Gottesdienste am Sonntag Kantate in
der Neustädter Kirche. Das Repertoire
des Chores reichte von der Barockmusik
und spätromantischer Musik bis zu Kom-
ponisten des 20. Jahrhunderts. Eine
Reihe dieser Musikstücke wurde auf Ton-
trägern aufgenommen. 

Unter Dr. Ahlborns Leitung gastierte
der Chor in Notre Dame von Paris und
in Thiais, dem Straßburger Münster und
mit dem Kreischor im Dom von Wro-
claw (Breslau) und der Friedenskirche
von Swidnica (Schweidnitz). Mehrfach
hat Dr. Ahlborn in Kirchenkonzerten
und Oratorien als Solist mitgewirkt. Viele
Jahre hat er auch die Konzertberichte für
die Einbecker Morgenpost geschrieben.

Am 5. Oktober ist Dr. Helmut Ahlborn
im 90. Lebensjahr verstorben. Wir trau-
ern mit seiner Familie.

Jürgen Hüttig

November - Dezember 2022

Wir laden wieder ein zu einem fröhlichen Mit-
sing-Konzert unter der Überschrift »Einbeck
singt!« ins Gemeindehaus in der Lessingstraße am
Donnerstag, 1. Dezember, ab 19 Uhr. Für jeden
singbegeisterten Menschen wird an diesem Abend
etwas dabei sein: Alte und neue Popklassiker,
Schlager oder Rocksongs, es geht vor allem
darum: Um das Mitsingen! Und damit alle gut
mitsingen können, werden die Liedtexte mit
einem Beamer auf eine Leinwand projiziert.

Haben Sie Liederwünsche? Dann melden Sie
sich unter einbeck-singt@gmx.de.

»Einbeck singt!«

Seit 1980 findet sie jährlich in der Zeit
vom drittletzten Sonntag des Kir-
chenjahres bis zum Buß- und Bettag

statt: Die ökumenische Friedensdekade. Ihr Er-
kennungszeichen ist das »Schwerter zu Pflugscha-
ren«-Logo aus dem Buch des Propheten Micha.
Im Mittelpunkt stehen die Themen Gerechtigkeit,
Frieden und Schöpfung bewahren. 

In diesem Jahr beteiligt sich auch die Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in Ko-
operation mit der BBS, der Goetheschule, der
Löns-Realschule, dem Förderverein Alte Synagoge
e. V., Einbeck ist bunt und der Einbecker Tafel und
lädt in der Zeit vom 6. bis 16. November 2022
dazu ein, gemeinsam für den Frieden zu beten
und darüber nachzudenken, was Menschen für
den Frieden in der Welt tun können. Überschrift
in diesem Jahr: Zusammen:halt.

Friedensdekade in Einbeck
– Zusammen:halt!

Extrem hohe Energiepreise werden uns in diesem
Winter vorhergesagt. Vor allem aber wollen wir
als Kirchengemeinde Klima und Umwelt schüt-
zen. Für die Planung des Winterhalbjahres ist
damit klar, dass die Münsterkirche, die Marktkir-
che und die Neustädter Kirche kaum oder gar
nicht geheizt werden können. Eine Nachfrage bei
den Orgelsachverständigen ergab, dass die Orgeln
nicht unter niedrigen Temperaturen leiden, wohl
aber darunter, wenn die Innentemperatur stark
schwankt. Die großen Kirchgebäude halten eine
Mindesttemperatur sehr lange und fallen nur bei
sehr starkem Frost unter 0 Grad. Das bedeutet für
den Winter Folgendes:

Wenn die Heizungsanlagen es erlauben, schal-
ten wir sie ganz aus. Die Gottesdienste werden
kurz sein, es werden Wolldecken ausliegen und
wir ziehen uns möglichst warm an. Eine Aus-
nahme wird in der Münsterkirche bei der Auffüh-
rung des Weihnachtsoratoriums von Johann
Sebastian Bach gemacht. Für das Göttinger Ba-
rockorchester und deren Instrumente ist eine
Mindesttemperatur von 17 Grad notwendig. Und
ab Januar gehen wir in die Winterkirche, entweder
in den Gemeindesaal des Gemeindehauses Les-
singstraße oder (hoffentlich) in den neuen Ge-
meindesaal am Stiftplatz mit Fußbodenheizung.

Feiern wir unsere Gottesdienste in diesem Win-
ter also am besten mit heißem Herzen und war-
men Gedanken!

Sonntags bleibt 
die Kirche kalt

»Lebendiger Adventskalender« heißt das abendli-
che Treffen in der Vorweihnachtszeit bei freund-
lichen Gastgeberinnen und Gastgebern in Einbeck
und auf den Dörfern, die zu unserer Kirchenge-
meinde gehören. Man trifft sich vor dem Haus, in
der Garage oder in einer Scheune im Kerzen-
schein bei einem warmen Getränk. Mit besinnli-
chen Texten, Adventsliedern und einem Segen
wird der Advent lebendig. Auch in unserer Kir-
chengemeinde soll er in diesem Jahr wieder statt-
finden. Losgehen könnte es ab dem 28. November,
jeweils um 17.30 Uhr. Wer Lust hat mitzumachen
und eine abendliche halbe Stunde vorbereiten
möchte, kann sich bis zum 18. November bei Pas-
torin Steffi Deichmann (Tel. 3377) oder im Pfarr-
büro (Tel. 72013) melden.

Gottesdienste Heiligabend und Weihnachten

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Für Familien mit kleinen Kindern

15.30 Uhr Negenborn/Hof Traupe P. Giering Christvesper

15.30 Uhr Hullersen Präd. Hornung Christvesper

16.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Christvesper

16.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Deichmann Christvesper mit Krippenspiel

16.00 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler Christvesper mit Krippenspiel

16.45 Uhr Andershausen/Hof Mooslehner Vikar Döhling Christvesper

17.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Christvesper

17.30 Uhr Holtensen Pn. Deichmann Christvesper

17.30 Uhr Münsterkirche P. Giering Christvesper

17.30 Uhr Kuventhal Vikar Döhling Christvesper

19.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Christvesper

22.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Christmette

23.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Christmette

23.00 Uhr Neustädter Kirche Vikar Döhling Jugendgottesdienst
25. Dezember
1. Weihnachtstag

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Festgottesdienst 

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth
Festgottesdienst mit
Weihnachtsoratorium

Draußen 
im Advent



Taufen: 
Darian und Darleen Littau, Frieda Buch-
holz, Ben Huschebeck, Paul Krause, Fritz
Ludwig Trybuhl, Sophia Luise Seiffert,
Henri Jakob Seiffert, Jolina Künstler, Ida
Naujoks

Trauungen: 
Isabell und Christian Uwe Diekmann, geb.
Wagenführ, Björn und Lisa Marie König,
geb. Kittelmann, Wilhelm und Melanie
Plat, geb. Haslar

Goldene Hochzeit: 
Christoph-Johannes und Annedore Bolik, geb.
Priebe

Eiserne Hochzeit: 
Hans und Brunhilde Denk, geb. Riemen-
schneider

Verstorbene: 
Fritz Elflein (86), Marlis Lundt, geb. Reh-
kopf (82), Heide Margarete Stöckemann,
geb. Otto (79), Renate Jagonak, geb. 
Seidel (76), Hartmut Hütter (81), Helga

Sirtl, geb. Müller (91), Edeltraud Weigt,
geb. Opel (88), Heinrich Hennecke
(84), Heini Fritz (89), Heinz Schellien
(90), Erna Huber (90), Antje Marie
Hübner, geb. van Koten (88), Sigrid Ba-
selt, geb. Arning (86), Elfriede Reinert,
geb. Lux (84), Hanna Glanz, geb. Scha-
per (90), Christa Hübner, geb. Becker
(81), Ursula Bost, geb. Tanneberger
(73), Gisela Schomburg-Krug, geb.
Krug (79), Christa Koch, geb. Sauthoff
(87), Grete Küchemann, geb. Beyer
(90), Berndt Neumann (72), Dr. Kurt
Quensell (96)

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de

Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13, 6869, daniel.konnerth@evlka.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Damasch-
kestraße 7, 5762, wiebke.koehler@evlka.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße 18,
 971500, martin.giering@evlka.de
Pfarrbezirk 4: Pastorin Stefanie Deichmann, Lessing-
straße 13, 3377, stefanie.deichmann@evlka.de
Vikar: Johannes Döhling, 0159-02831180, 
johannes.doehling@evlka.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Susanne Hornung 
0151-42858357, susanne.hornung@evlka.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 1: Petra Hänicke und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, kg.einbeck@evlka.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Einbeck, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck), 
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz, 4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich, 927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
925832, ulrike.hastedt@evlka.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Solling-
blick 6, 37154 Northeim, 05551-9880231,
 susanne.hahnheiser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15, 982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, thomas.borchert@evlka.de
Stellvertretender Vorsitzender: Pastor Martin 
Giering, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@evlka.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Zur Zeit nicht besetzt
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Dirk Rose, 0176-72143833
Neustädter Kirche: Dirk Rose, 0176-72143833
Holtensen: Heike Champignon, 05562-999982 
Hullersen: Daniel Rack, 6059980
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
4688
Kohnsen: Ruth Thölke, 9254429
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Stiftplatz 1,
 1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090
Hospizdienst Leine-Solling: 05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim, 05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Janina Ternedde, 6092956, 
info@st-alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe«: 
Lessingstraße 13, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco
Spindler,  1004, marco-spindler@t-online.de,
Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« 
der Diakoniestiftung: Roland Heimann, 
0170-3108698

Freud und Leid

November – Dezember 2022

Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | Jeden letzten Donnerstag 
im Monat 15.30 Uhr: Andacht im Alloheim | Jeden 3. Donnerstag im geraden Monat 14.15 Uhr: Andacht im Convivo | Jeden 3. Donnerstag
im geraden Monat 16 Uhr: Andacht im Johannisstift | Jeden 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr: Wort & Brot im Johannisstift 

Gottesdienste in den Monaten November bis Dezember 2022

6. November
Drittletzter Sonntag
im Kirchenjahr

9.30 Uhr Holtensen P. Giering

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Abendmahl

18.00 Uhr Marktkirche Vikar Döhling Hubertus-Messe

18.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth KU8-Familiengottesdienst

13. November
Volkstrauertag

09.00 Uhr Volksen P. Konnerth

09.30 Uhr Hullersen Pn. Deichmann

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

10.15 Uhr Kuventhal P. Konnerth

10.45 Uhr Kohnsen Pn. Deichmann

16. November Buß- und Bettag 18.00 Uhr Marktkirche P. Konnerth Abendmahl

20. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler / P. Konnerth Abendmahl

10.00 Uhr Marktkirche P. Giering Abendmahl

10.45 Uhr Hullersen Pn. Deichmann Abendmahl

14.30 Uhr Friedhof P. Konnerth

27. November
1. Advent

09.30 Uhr Volksen Pn. Deichmann

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Familiengottesdienst

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Kerzenlichtgottesdienst

4. Dezember
2. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.45 Uhr Holtensen P. Giering

18.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth KU8-Familiengottesdienst

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Kerzenlichtgottesdienst

11. Dezember
3. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

10.45 Uhr Hullersen Pn. Deichmann

14.00 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler Dorfgemeinschaftshaus

18.00 Uhr Marktkirche Vikar Döhling Kerzenlichtgottesdienst

18. Dezember
4. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche Vikar Döhling

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Kerzenlichtgottesdienst

15.00 Uhr Volksen/Hof Cohrs P. Giering

31. Dezember
Silvester

16.30 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendmahl

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler

18.00 Uhr Kohnsen P. Konnerth Abendmahl

1. Januar Neujahr 18.00 Uhr Marktkirche Pn. Deichmann Jahreslosung


